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Gottesdienste am 
Erntdankfest  
4. Oktober 2009 
 
9.00 Uhr in der Friedens-
kirche 
10.15 Uhr in der Arche 
 
Gerade wenn wir uns manchmal 
von der allgemeinen Unzufrieden-
heit anstecken lassen, wollen wir die 
Dankbarkeit nicht vergessen. Täg-
lich schenkt uns Gott unser Leben 
neu und gibt uns, was wir zum Le-
ben brauchen. Das soll sichtbar 
werden durch die Feldfrüchte und 
Nahrungsmittel, mit denen wir die 
Altäre schmücken. 

Dafür erbitten wir von Ihnen neben Gar-
ten- und Feldfrüchten vor allem auch 
haltbare Lebensmittel wie Mehl, Zucker, 
Salz, Teigwaren, Reis, Marmeladen usw. 
 

Bitte geben Sie Ihre Spenden für den 
Altar in der Friedenskirche bis Freitag, 
2.10.09, zwischen 16 und 18 Uhr bei 
Frau Hasenmaier in der Friedenskirche 
(Peter-und-Paul-Straße 1) ab. 
 

Spenden für den Altar in der Arche 
nimmt Frau Weber bis Freitag, 2.10.09 
bis 12 Uhr in der Arche (Ziegel-
äckerstraße 135) entgegen.  
 

Herzlichen Dank! 
 

Lars Wittek 
 

Wie jedes Jahr sind alle Gaben für eine 
diakonische Einrichtung in Schwäbisch 
Gmünd bestimmt. 

 
 
 

Ihre Gaben für den 
Erntedankalter 
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Liebe Gemeindeglieder, 

  

  

nach hoffentlich erholsamen und schönen Ferienta-

gen starten wir wieder unser Programm in Gruppen 

und Kreisen. Bitte beachten Sie auch das beiliegende 

Programm der evang. Erwachsenenbildung. 

  

Pfarrer Hartmann kann den aktiven Dienst in unserer 

Gemeinde nicht mehr aufnehmen und geht zum 

01.01.2010 in den Ruhestand. Die Pfarrstelle wird neu 

besetzt werden. Der Kirchengemeinderat trifft sich 

Ende September mit Prälatin Wulz, um die entspre-

chenden Schritte einzuleiten. 

An dieser Stelle danken wir jetzt schon Herrn Pfar-

rer Hartmann und seiner Frau für den langjährigen 

Dienst in unserer Gemeinde. Zu einem späteren Zeit-

punkt werden wir uns von unserer Pfarrfamilie Hart-

mann noch persönlich verabschieden. 

Sobald sich etwas Neues für die Gemeinde ergeben 

wird, informieren wir Sie entsprechend. Wir hoffen, 

recht bald einen neuen Pfarrer / eine neue Pfarrerin 

in unserer Gemeinde begrüßen zu können. 

  

Als nächste große Aktion steht das Bobby-Car-

Rennen im Hirschfeld an. Auch wenn Sie selber nicht 

starten wollen, sind Sie herzlich eingeladen zuzu-

schauen und mitzufeiern. Wir freuen uns schon auf 

den Gottesdienst, der diesmal von Jugendlichen der 

Gemeinde vorbereitet wird.   

 

 

Es grüßt Sie herzlich 

 

Waltraud Burkhardt 
  

Waltraud Burkhardt 
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Die neuen Konfirmanden der Gemeinde vorgestellt 
 
Am 26. Juli wurden im Gottesdienst der Arche die neuen Konfir-
manden für die Konfirmation 2010 vorgestellt. 

Mit Lesungen und kleinen Erklärungen 
dazu, mit Liedern und Gebeten wurde 
auch für die Konfirmanden gut verständ-
lich, was die Gemeinde im Gottesdienst 
beschäftigt, wie wir für unseren Glauben 
einiges neu überdenken und dazulernen 
können. Die Sorge um das leibliche Wohl 
hat auch bei Jesus Vorrang. Dann aber 
kümmert er sich um die seelischen Kräfte, 
ob Menschen auf Gott vertrauen und vom 
Himmel die Perspektive für ihr irdisches 

Verhalten gewinnen wollen. 
 

Am 18. und am 25. April 2010 werden 
dann die Konfirmanden in zwei etwa 
gleichgroßen Gruppen in der Arche konfir-
miert werden. Pfarrer Friedrich Wallbrecht 
von der Johanneskirchengemeinde hat 
sich darauf eingestellt, diesen Konfirman-
denkurs bis dahin zu begleiten und zu 
gestalten. 
 

Pfarrer Friedrich Wallbrecht 

Von den 15 
Konfirmandin-
nen und Kon-
firmanden 
waren leider 
Maximilian 
Kelm, Ramo-
na Mottl und 
Eugen Podgo-
rodezki ver-
hindert. 

So sind auf dem Foto erst einmal nur Manuel Baumgärtner, Johannes Benz, Daniel Bre-
ckel, Michelle Friedrich, Nicole Hildebrandt, Martin Hopp, Vivien Klein, Daniel Kreutzer, 
Tamara Lang, Ellen Steinhauer, Theresa Stetter und Sandra Ullmann zu sehen. 
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„Was hören die Ohren eigentlich, wenn es 
still ist?“ Diese philosophische Frage brü-
tet ein kleines Mädchen in einer Ge-
schichte aus. Während ich lange über 
eine passende Antwort nachdenke, hat 
die Großmutter des Kindes sofort eine 
parat. 
 

Meine Überlegungen schweifen weiter: 
Was bedeutet eigentlich „Stille“? Ist Stille 
nicht ein Zustand, bei dem kein Geräusch 
vorhanden ist? Das Lexikon verrät mir: 
„Stille ist ein wohltuender Zustand des 
Ruhigseins, der dadurch geprägt ist, dass 
kein lautes Geräusch zu hören ist.“ Aha. 

Katrin Weiser, Mitarbeiterin der Kinderkirche und 
des Waldheims  

„Moment mal bitte ...“ 

Was sollen dann bitte schön die Ohren 
noch hören können? Kinder haben 
manchmal wirklich seltsame Fragen. 
 

In der Stadt begegnet man der Stille wohl 
eher selten. Andauernd ist man verschie-
denen Geräuschen ausgesetzt: Vorbei-
fahrende Autos, dröhnende Musik, strei-
tende Nachbarn, der Fernseher, ein Fest 
in der Umgebung - von Stille in der Stadt 
also keine Spur.  
 

Wo kann ich sie dann finden, die Stille? 
Will ich sie denn überhaupt finden? Stille 
ist doch sicherlich eng mit dem Gefühl der 
Einsamkeit verbunden. Schließlich habe 
ich die Stille tatsächlich entdeckt - auf der 
Insel Spiekeroog - fernab vom Lärm und 
geschäftigen Treiben der Stadt. Auf der 
Insel gibt es keine Autos, die Fähre fährt 
nur zu bestimmten Zeiten, die Hektik 
bleibt aus. Die Menschen dort führen ein 

ruhiges, gemütliches Leben, im Einklang 
mit der Natur und Gottes Schöpfung. „So 
wie es ist, ist es gut“, gibt ein Insulaner zu 
verstehen. Ich als Stadtmensch habe die 
Erkenntnis gewonnen, dass Stille nicht 
Einsamkeit und Leere bedeutet, sondern 
ganz im Gegenteil. Sie bedeutet ein ho-
hes Maß an Leben und Lebensqualität. 
 

„Was hören die Ohren, wenn es still ist?“ 
hat das Mädchen gefragt. Ihre Oma hat 
ihr, wie selbstverständlich, geantwortet: 
„Dann hören sie die Herzen, mein Kind.“ 
 

Geschichten sind dazu da, gehört und 
nachvollzogen zu werden, heißt es. Seien 
Sie eingeladen sich auf die Suche nach 
der Stille zu begeben, um nachvollziehen 
zu können. 
 

Katrin Weiser 
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Fugger, Hefezopf und Marionetten 
 
Im Juni erlebten 30 Senioren einen interessanten und harmoni-
schen Ausflugstag in Augsburg. 

Bereits um 7.30 Uhr in der Früh ging´s 
los. 30 Teilnehmer des Ausfluges nahmen 
im Bus Platz. Die Freude war groß, als 
uns Waltraud Burkhardt nach zwei Stun-
den Fahrt mit frischem Hefezopf und Kaf-
fee überraschte (selbst der 
Biertisch war im Bus ver-
staut). 
 

Nach der stärkenden Pause 
ging die Fahrt weiter nach 
Augsburg. Dort stieg eine 
Stadtführerin zu und beglei-
tete uns auf der Rundfahrt 
durch Augsburg. Wir besich-
tigten die Fuggerei, die von 
Jakob Fugger im Mittelalter 
für Arme und in Not gerate-
ne Bürger erbaut worden 
war wurde. Auch in der heu-
tigen Zeit wohnen dort Bür-
ger, die unverschuldet in Not geraten 
sind. Die Jahresmiete beträgt symbolisch 
88 Cent im Jahr. Lediglich die ca. 70 Euro 
Nebenkosten monatlich müssen von den 
Mietern voll getragen werden. Anschlie-
ßend folgte die Besichtigung von Rathaus 
und Goldenem Saal. 
 

Bei herrlichem Sonnenschein genossen 
wir das Mittagessen in einem typisch bay-
rischen Gasthaus. Im Anschluss daran 
konnten wir im Augsburger Puppenmuse-
um die Entstehung von Marionetten und 

die Kunst des Vorführens bestaunen. Vie-
le Kindheitserinnerungen wurden dabei 
wach. Wissen Sie noch, was alles gespielt 
wurde, außer Jim Knopf und Urmel aus 
dem Eis? 

 

Nach Kaffee und Kuchen 
ging die Fahrt wieder zurück 
Richtung Heimat. Auf der 
Autobahnraststätte gab es 
dann noch ein zünftiges 
Vesper (der besagte Bier-
tisch wurde wieder aus dem 
Bus geholt und stilvoll mit 
Tischdecken und Salzfass 
gedeckt). Mit Weckle, Sala-
mi, Käse, Tomaten und Gur-
ken wurden alle Teilnehmer 
versorgt. Andere Reisende 
bestaunten neidvoll unsere 
bunte Gruppe auf dem Rast-
platz. 

 

Gegen 19.30 Uhr war Schwäbisch Gmünd 
erreicht und die Teilnehmer gingen mit 
vielen Erinnerungen und Eindrücken nach 
Hause. 
 

An dieser Stelle bedanken sich die Reise-
teilnehmer bei Waltraud Burkhardt für 
diesen harmonischen und rundum gut 
organisierten Ausflug. 
 

Gisela Bochert 
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Was glaubst denn DU?! 

 

 
Glaubst du an das Leben nach dem Tod, Engel oder schlicht und einfach an das 

Gute im Menschen? Hilft dir dein Glaube? Hast du Lust dich mit anderen Ju-

gendlichen auszutauschen, mit ihnen gemeinsame Projekte zu starten, Popcorn 

zu essen oder einfach nur mal Tischfußball zu spielen? 

 

Wir wollen die Zeit bis zu den Winterferien nutzen, um mit euch gemeinsam 

eine Jugendgruppe zu gestalten. Wir wollen uns jeden Freitag von 17-19 Uhr 

treffen, um endlich auch mal Jugendlichen zwischen 12 und 16 Jahren in der 

Gemeinde Raum zu geben, sich kritisch mit sich, dem Glauben und der Welt 

auseinander zu setzen. 

 

Unser erstes Thema wird „der Glaube“ im weitesten Sinne sein, doch sprechen 

wir auch über fremde Kulturen, organisieren Spendenaktionen, gestalten unse-

re Räume, … 

 

DOCH DAS GEHT NUR MIT EUCH! 

 

Wir starten am Freitag, den 18.9.2009, von 17-19 Uhr, in den unteren Räumen 

der Arche. Falls ihr noch Fragen haben solltet, könnt ihr diese gern an folgende 

E-Mail Adresse schicken: Kadi.diefenbach@web.de 

 

 
Wir freuen uns auf euch!!! 

 

Liebe Grüße 

 

Christina, Marlene, Bernice und Katrin 
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Gottesdienst:  
Sonntag: 10.15 Uhr 
 
Kinderkirche „Senfkorn“: 
Sonntag 10.15 - 11.15 Uhr 
Frau Heß, Tel. 8 57 16 
 
Kirchengemeinderat: 
20. Oktober: öffentliche Sitzung,  
Friedenskirche, 20 Uhr 
 
Kirchenchor: 
Montag: 14-täglich, 19.30 Uhr 
Herr Opferkuch, Infos beim Pfarramt 
 
Spielgruppen: 
Dienstag: 9.30 Uhr 
Frau Köhler, Tel. 8 58 26 
 

Donnerstag: 9.30 Uhr 
Frau Rademann, Tel. 8 29 98 
 
Kontaktgruppe: 
Das nächste Treffen ist am Donnerstag,  
5. November um 19 Uhr in der Arche 
 
Konfirmandenunterricht:  
Mittwoch: 15.00 Uhr  
Pfarrer Wallbrecht, Tel. 8 44 37  
 

Jugendgruppe: 
Freitag 17.00-19.00 Uhr 
Bernice Müller, Tel. 8 10 97 
E-Mail: kadi.diefenbach@web.de 
 
Frauenfrühstück: 
Donnerstag: 14-täglich, 9.30 Uhr  
Frau Hartmann, Tel. 8 44 37 
 
Redaktionskreis: 
Donnerstag, 24. September, 9 Uhr 
Frau Weller, Tel. 8 31 04 
 
Männervesper: 
einmal monatlich Donnerstag: 19.30 Uhr 
Herr Eberwein, Tel. 8 50 59 
24. September: Wir blicken zurück und planen 
die nächsten Themen 
 
Besinnung - Bewegung - Atmung: 
Donnerstag: 9.00 Uhr 
Frau Burckardt, Tel. 8 14 56 
 
Frauenrunde: 
1. Dienstag im Monat, 20.00 Uhr 
Frau Schneider, Tel. 8 50 00 
Frau Hartmann, Tel. 8 44 37 
15. September: Herbstwanderung um den Hel-
denberg  

 Unsere Veranstaltungen im Gemeindezentrum Arche, 
Ziegeläckerstraße 135 

Auf einen Blick 

Hauskreis: 
14-täglich, 20.00 Uhr  
Frau Weller, Tel. 8 31 04 
Das nächste Treffen ist am 24. September 
 

Gottesdienst:  
Sonntag: 9.00 Uhr 
 
 

Kinderkirche auf dem Hardt: 
Diakon Wittek, Tel. 8 37 79 
 

Unsere Veranstaltungen in der Friedenskirche, 
Peter-und-Paul-Straße 1 



] 9 [ 

6. Oktober: Lachen ist heilsam, Referentin: 
Franziska Spinnler 
3. November: Australien und Südsee, Referent 
Bernd Lorösch 
1. Dezember: Weihnachtsbräuche in der 
Schweiz, Margot Liebenow 
 
Sockenclub (Handarbeitskreis): 
Dienstag: 14.00 Uhr 
Frau Wirschke, Tel. 8 37 84 
 
Bibelstunde: 
Mittwoch: 16.30 Uhr  

Rentnernachmittag: 
2. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr 
Frau Burkhardt, Tel. 6 63 94 
Frau Bochert, Tel. 8 38 16 
8.Oktober: entfällt 
5. November: Ökumenischer Seniorennachmit-
tag mit den Senioren von St. Peter und Paul, 
Rückblick Seniorenwaldheim und Reise mit 
Pfarrerin Dr. Schrenk 
 
 

Kindergarten Arche: 
Ziegeläckerstraße 135  
Leitung: Frau Klink, Tel. 8 41 50 
Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag: 7.30 - 13.30 Uhr 

Pfarramt: 
Pfarrer Hartmann,  
Barbarossastraße 19, Tel. 8 44 37 
Pfarrbürozeiten von Frau Müller-Attinger: 
Dienstag: 8.30 Uhr - 11.30 Uhr 
Freitag: 8.30 Uhr - 10.30 Uhr 
 
 

Diakon: 
Diakon Wittek, 
Büro in der Friedenskirche, Peter–und-Paul-
Straße 1, Tel. 8 37 79 (Anrufbeantworter) 
Dienstzeiten: Montag, Dienstag und Mittwoch-
nachmittag  

Kindertageseinrichtungen der Kirchengemeinde 

Kinderkrippe Topolino della chiesa 
Peter-und-Paul-Straße 1 
Leitung: Frau Hasenmaier, Tel. 53 65 
Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag: 7.30 - 13.30 Uhr 
 

Ihre Ansprechpartner in der Kirchengemeinde  

Kirchengemeinderat: 
Gewählte Vorsitzende des KGR 
Frau Burkhardt, Hardt 4, Tel. 6 63 94 
 
Hausmeisterin und Mesnerin Arche: 
Frau Weber, Tel. 8 42 51 (Anrufbeantworter) 
Dienstzeiten: 
Dienstag: 9 - 10 und 14 - 16 Uhr 
Mittwoch/Freitag: 9 - 10 Uhr und 14 - 17 Uhr 
Donnerstag: 14 - 17 Uhr 
Samstag/Sonntag: 9 - 11.30 Uhr 
 
Hausmeisterin und Mesnerin Friedenskirche: 
Frau Stegmaier, Tel. 94 19 00  
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Herzlichen Glückwunsch 
 
Wir wünschen allen Geburtstagskindern Gottes Segen für das neue 
Lebensjahr. 

06.09.  Robert Filter, Bettringen Nordwest,
 84 Jahre 

08.09. Charlotte Friederich, Oberbettringen, 
 85 Jahre 

09.09. Emilia Dinkel, Hardt, 80 Jahre 

13.09. Irene Alles, Bettringen Nordwest, 
 80 Jahre 

14.09. Stefanie Wortmann, Bettringen Nord-
 west, 85 Jahre 

16.09. Heinz Wortmann, Bettringen Nord-
 west, 83 Jahre 

17.09. Martin Holzmann, Oberbettringen,  
 81 Jahre 

18.09. Kurt Holzwarth, Oberbettringen, 
 81 Jahre 

19.09. Gertrud Willigerod, Hardt, 92 Jahre 

20.09. Dr. Isolde Ebert, Bettringen Nord-
 west, 85 Jahre 

26.09. Lydia Zimmermann, Bettringen Nord-
 west, 86 Jahre 

28.09. Ursula Petsch, Bettringen Nordwest, 
 81 Jahre 

 

01.10. Eleonore Thomas, Hardt, 80 Jahre 

06.10. Lydia Bresel, Bettringen Nordwest, 
 81 Jahre 

07.10.  Ruth Schäfer, Bettringen Nordwest, 
 83 Jahre 

09.10. Johann Schuster, Oberbettringen,  
 82 Jahre 

10.10. Lydia Gehring, Bettringen Nordwest, 
 81 Jahre 

14.10. Irma Engel, Bettringen Nordwest, 
 82 Jahre 

17.10. Erna Junimann, Bettringen Nordwest, 
 83 Jahre 

23.10. Sofia Hening, Hardt, 80 Jahre 

25.10. Eugenie Neufeldt, Bettringen Nord-
 west, 83 Jahre 

28.10. Elise Kolb, Hardt, 87 Jahre 

31.10. Martha Pohl, Hardt, 85 Jahre 

 

02.11. Walter Röhm, Bettringen Nordwest, 
 83 Jahre 

05.11. Helene Wekwart, Bettringen Nordwest, 
 82 Jahre 

07.11. Wilhelmine Ivoniak, Bettringen Nord-
 west, 96 Jahre 

07.11. Gertrude Skrabak, Oberbettringen,
 83 Jahre 

08.11. Karl Althammer, Hardt, 90 Jahre 

14.11. Gertrud Eisele, Bettringen Nordwest, 
 81 Jahre 

18.11. Rudi Schulze, Oberbettringen,  
 80 Jahre 

18.11. Theresa Karle, Bettringen Nordwest, 
 80 Jahre 

18.11. Karla Scheide, Bettringen Nordwest,  
 80 Jahre 

20.11. Helmut Martin, Bettringen Nordwest,
 84 Jahre 

25.11. Siegfried Schiemann, Hardt, 80 Jahre 

29.11. Frida Schmid, Bettringen Nordwest, 
 86 Jahre 
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Freud und Leid 
Bestattungen 

 
14.05.2009 Egon Frantzen, Oberbettringen 
 
 

20.05.2009 Renate Oberdorfer, Hardt 
 
 

22.05.2009 Leoni Luise Schmid geb. Kopp, 
 Hardt 
 
 

18.06.2009 Claudia Mottl geb. Schwan, 
 Hardt 
 
 

13.07.2009 Maria Sitz geb. Brandscher,  
 Bettringen Nordwest 

Taufen 
 

19.07.2009  Kilian Zurmühl, Oberbettringen 
  
 

02.08.2009 Walter Otto, Hardt 
 Devin Otto, Hardt 
 

Trauungen 
 
27.06.2009 Benjamin Paul und Stefanie 
 Paul geb. Donadio, Hardt  
 

11.07.2009  David Geiger und Lisa Geiger  
 geb. Nebel, Hardt  
 
 

Impressum 
 

Gemeindebrief September - November 2009  
Evangelische Friedenskirche Hardt Oberbettringen, 
Barbarossastraße 19, 73529 Schwäbisch Gmünd,  
Tel. (0 71 71) 8 44 37 
 

Internet:Internet:Internet:Internet:    
www.kirchenbezirk-gmuend.de 
E-Mail: pfarramt.schwaebisch-gmuend. 
friedenskirche@elk-wue.de 
Aktuelle und frühere Gemeindebriefe unter 
www.weller.to/arche 
 

Erscheinungsweise:Erscheinungsweise:Erscheinungsweise:Erscheinungsweise:    
Viermal jährlich. Ausgabe 1/2010 erscheint zum 
ersten Advent. Redaktionsschluss ist am 30. Okto-

ber 2009 
 

Druck: Druck: Druck: Druck:     
LEO-Druck, 78333 Stockach, Auflage 1500 
 

Spendenkonto:Spendenkonto:Spendenkonto:Spendenkonto:    
Evang. Kirchenpflege Kto. 440 001 092 bei der KSK 
Ostalb, BLZ 614 500 50, Stichwort: Friedenskirche 
 

Redaktionskreis:Redaktionskreis:Redaktionskreis:Redaktionskreis:    
Hermann Fuchsloch, Ingrid Weller, Lars Wittek 
 

Layout: Layout: Layout: Layout:     
Ingrid Weller 
 

Beilage: Beilage: Beilage: Beilage:     
Programm der evangelischen Erwachsenenbildung 
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Weitere Informationen 

 

Terminübersicht 

 

27.09. Bobby-Car-Rennen, Hirschfeld 

04.10.  Erntedankfest 

17.10. 9 Uhr, Flohmarkt Hardt, 
 Falkenbergstraße 

18.10. Gemeindeessen und Kuchen-
 theke, Arche 

28.10 Herstellung Grabgestecke 

29.10. Herstellung Grabgestecke 

01.11. Konfirmandenabendmahl 

15.11. Gemeindeessen und Kuchen-
 theke, Arche 

24.-26.11. 
 Herstellung Adventskränze 
 und -gestecke 

27.11. Bezirkssynode, Augustinusge-
 meindehaus 

26.11. Aufbau Adventsverkauf: Bitte 
 Selbstgemachtes bis dahin in 
 der Arche vorbeibringen 

29.11.-20.12.  
 Adventsverkauf in der Arche 

Grabgestecke 
 

Rechtzeitig zum Schmücken der Gräber 
werden Grabgestecke von Frauen der 
Gemeinde hergestellt und verkauft. Wir 
arbeiten wieder auf Bestellung  und zwar 
am Mittwoch 28.10. und Donnerstag 
29.10. jeweils ab 18.00 Uhr in der Arche 
 

Wir hoffen auf viele Helfer. . . .     
    

Abholung der Bestellungen ab Donners-
tag und nach Absprache. 

Am 24. - 26. November werden Advents-
kränze und -gestecke hergestellt. Diesen 
Termin bitte vormerken. 

 

Kontakttelefonnummern 
 

Bei Bestellungen, Materialspenden und 
Informationen bezüglich Grabgestecken 
und Adventsschmuck bitte anrufen: 
 

• Rose Burckardt, Tel. 8 14 56 
• Barbara Schneider, Tel. 8 50 00  
 

Materialspenden z.B. Dekoar-
tikel, Koniferen usw. werden 
dringend gesucht. 



] 13 [ 

Das kommt nur etwa alle 375 Jah-
re einmal vor …  
 
 

Welch ein seltenes Ereignis: Am 18. November 
feiern gleich drei Personen in unserer Gemein-
de ihren 80. Geburtstag! So gratulieren wir Frau 
Karle, Frau Scheide und Herrn Schulze zu die-
sem Festtag und wünschen Ihnen ein schönes 
Geburtstagsfest. 
 

Wenn auch die guten Wünsche und das Wohl-
ergehen unserer Jubilare eindeutig im Vorder-
grund stehen, so werden doch einige unserer 
Leser nebenbei neugierig sein und sich fragen, 
wie oft nun wirklich ein solches Ereignis eintritt. 
Um eine Antwort auf diese Frage zu finden, 
sollte man sich vergegenwärtigen, dass in den 
vergangenen Jahren jeweils etwa 14 Mitglieder 
unserer Gemeinde pro Jahr ihren 80. Ge-
burtstag feiern durften. Es dürfte wohl äußerst 
selten geschehen – dies lässt sich auch ohne 
größere mathematische Vorbildung erahnen -,  
dass bei drei dieser 14 Personen der Ge-
burtstag auf genau denselben Tag fallen wird. 
Über eine abenteuerlich anmutende Formel 
kann berechnet werden, dass nur in etwa 
0,267% der Fälle mindestens drei von 15 Per-
sonen den Geburtstag am gleichen Tag feiern 
können. Im Durchschnitt wird also dieses selte-
ne Ereignis nur etwa alle 375 Jahre einmal vor-
kommen. Allerdings sind sechs Richtige beim 
Lotto noch wesentlich seltener. Hier stehen die 
Chancen nicht bei etwa 1 zu 375 sondern nur 
bei etwa 1 zu 14 Millionen! 
 

Volker Hole 
Hinweis am Rande:  
Die ganz Neugierigen finden nähere Informationen zum Ge-
burtstagsproblem z.B. unter der Internetadresse http://
mathforum.org/library/drmath/view/56650.html. Wenn sich jemand 
für die Wahrscheinlichkeit bei anderen Ausgangswerten interes-
siert, so können diese unter http://www.mathematik.ch/
anwendungenmath/wkeit/geburtstag/geburtstag3/formeln3.php 
eingegeben werden. 



] 14 [ 

Von Gemeindegliedern für Ge-
meindeglieder 
 

In unserer Kirchengemeinde gibt es eine 
Frau, die wunderschöne und pfiffig ausse-
hende, gefilzte Hausschuhe herstellt. In 
diesen Filzschuhen stecken alle gut warm 
drin: vom kleinsten Füßchen bis hin zum 
ganz großen Erwachsenenfuß. 
 

Liebe Gemeindemitglieder, Sie können 
solche "Filzer" bei uns bestellen, speziell 
nach Ihren Wünschen anfertigen lassen 
und erwerben.  
Der Reinerlös dieser Filz-Hausschuh-
Aktion fließt in eines unserer aktuellen 
Gemeinde-Projekte. 
Wenn Sie Interesse haben, dann nehmen  
Sie bitte mit Frau Weber oder mir Kontakt 
auf. 
 

Aus unserer Gemeinde kam eine neue 
(gute?) Idee: Jetzt in der Haupterntezeit 
ist es oft so, dass jemand von seinem 
reichlichen Ernteertrag etwas abgeben 
möchte, z.B. Marmelade, Gemüse, Nüs-
se, eingekochtes Apfelmus, Schnittlauch, 
Petersilie, Blumensträußle, Ableger von 
Zimmerpflanzen usw... 
 

Vielleicht gibt es Leute in der Gemeinde, 
die davon etwas gebrauchen könnten. 
Gegen eine kleine Spende bieten wir auf 
unserem Tisch "Das kleine Angebot" im 
Foyer der Arche diese Waren an. 
 

Kontakt: Erika Weber, Tel. 8 42 51, 
Elisabeth Rademann, Tel. 8 29 98 
 
 

Elisabeth Rademann 

gegenseitiges Geben und Nehmen sein, 
das heißt wenn wir etwas für Sie tun 
könnten, so würden wir dies auch gern 
übernehmen. Wir würden uns über einen 
netten Menschen, der unsere Familie 
kennen lernen möchte, sehr freuen. 
 

Tel. (0 71 71) 8 85 91  

 Ersatzoma gesucht 
 

Wir suchen für unsere 10 Monate alte 
Pflegetochter eine liebevolle Ersatzoma 
in Bettringen. Eine Oma, die mit unserer 
Pflegetochter auch mal etwas unter-
nimmt, aber auch eine Oma, die mal da 
ist, wenn mal ``Not am Mann ist``, d.h. 
z.B. auch mal bei Krankheit. Es sollte ein 
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Erinnern Sie sich  
an viele schöne  

Veranstaltungen in 
unserer Gemeinde 

vor den  
Sommerferien? 

Ferien ohne Koffer 

Kindergarten Sommerfest 

Hardtfest Gemeindefest 
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Dieser Gemeindebrief ist für: 

Unsere Gemeinde mit ihren Kin-
dertagesstätten und der „Oder-
straße 8“ lädt Groß und Klein 
ganz herzlich am Sonntag, den 
27. September 2009 zum belieb-
ten Bobby-Car-Rennen ins 
Wohngebiet Hirschfeld nach 
Oberbettringen ein. 
 

Auf der Wendeplatte „Im Hirsch-
feld“ wird die Veranstaltung um 
11.00 Uhr mit einem Familien-
gottesdienst eröffnet. Jugendli-
che der Gemeinde gestalten den 
Gottesdienst. 
 

Anschließend wird das Bobby-
Car-Rennen gestartet.  
 

Alle Gäste und „Rennfahrer“ 
können sich an der Verpfle-
gungsstation versorgen und im 
und ums Zelt gemütlich zusam-
mensitzen. 


